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Abstract

Innerhalb der Szientometrie hat sichin den letzten Jahren ein neues Forschungsgebiet etabliert, das

sich bewusst von der traditionellen Bibliometrie abgrenzen möchte: das Forschungsgebiet der

Altmetrie. Der Name weist darauf hin, dass es sich um eine Form der Forschungsbewertung handelt,

die eine Alternative zur Bibliometrie darstellen soll. Der Begriff „Altmetrics“ (Altmetrie) wurde 2010

von Jason Priem auf Twitter vorgeschlagen. Die Altmetrie wertet ein breites Spektrum an

unterschiedlichen Quellen aus (wie z.B. Twitter oder Mendeley), wobei im Prinzip alle Medien im

Hinblick auf Nennungen von Publikationen durchsucht werden, in denen Publikationen genannt

werden können. Mit Altmetriken ist es möglich, die Wirkung (bzw. Beachtung) von Forschung auf

bestimmte Nutzergruppen außerhalb der Wissenschaft zu messen. Allerdings konnte durch die

szientometrische Forschung noch nicht geklärt werden, welche Wirkung von Forschung durch die

Altmetriken konkret gemessen wird. Deshalb sollten Altmetriken in der Praxis der
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Forschungsevaluation noch nicht eingesetzt werden. (HRK / Abstract übernommen)
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